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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TSV Bokeloh : TSV Bordenau 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Bleidistel bleibt gegen den TSV Bordenau ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf der TSV Bokeloh am Freitag, den 10. Februar
im 12. Saisonspiel auf den TSV Bordenau. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Nils Bleidistel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 siegten Bleidistel / Ephan gegen Paggel /
Pongs und gaben dabei nur einen Satz ab. Die richtige Herangehensweise hatten Bauch /
Ringewald beim Sieg in drei Sätzen gegen Freiter / Neumann von Beginn an. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Borgmann / Hildebrandt gegen Jacobs / Heidemann nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 6:11, 11:8, 11:6 nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nils Bleidistel überzeugte im Einzel gegen Tessa Paggel, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen
Spiel, dass Paggel nur 5 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Die richtige
Herangehensweise hatte Manfred Ephan beim 3:0-Sieg gegen Frank Freiter von Beginn an. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Christian Bauch war
in der Partie gegen Sebastian Pongs nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Joshua
Borgmann machte mit Dirk-Olav Jacobs beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Maik Ringewald hatte gegen Mathis Heidemann, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. 2:3 endete im Anschluss das Einzel
zwischen Steffen Hildebrandt und Kai Neumann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Nils Bleidistel machte hingegen mit Frank Freiter beim 11:6, 11:7, 11:9 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Bokeloh nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Velber am 10.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team
des TSV Bordenau wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 12.02.2023 gegen
den TSV Langreder II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bokeloh

Doppel: Bleidistel / Ephan 1:0, Bauch / Ringewald 1:0, Borgmann / Hildebrandt 1:0 
Einzel: N. Bleidistel 2:0, M. Ephan 1:0, C. Bauch 1:0, J. Borgmann 1:0, M. Ringewald 1:0, S.
Hildebrandt 0:1 

 TSV Bordenau
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Doppel: Freiter / Neumann 0:1, Paggel / Pongs 0:1, Jacobs / Heidemann 0:1 
Einzel: F. Freiter 0:2, T. Paggel 0:1, D. Jacobs 0:1, S. Pongs 0:1, K. Neumann 1:0, M. Heidemann 0:
1


